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Die Erschließung ist gesichert nicht gesichert voraussichtlich ab gesichert.
Monat/Jahr

Es sind bodenarchäologische Maßnahmen zu erwarten ja nein

Das Bauvorhaben entspricht den Zielen der Sanierung bzw. Stadtentwicklung.

Das Bauvorhaben ergibt sich schlüssig aus den strategischen und konzeptionellen Aussagen des INSEK bzw. den Wohnungspoliti-
schenUmsetzungsstrategien.

Die Stadt/Gemeinde setzt(e) für das Bauvorhaben Städtebauförderungsmittel ein.

Fördergegenstand und Richtlinie:

Höhe der Förderung einschließlich des kommunalen Mitleistungsanteils:

(Voraussichtliches) Jahr der Förderung:

Wenn zutreffend, bitte eine Kopie der städtebaulichen Stellungnahme der Städtebauförderung dieser Auskunft beifügen.

Ein aussagekräftiger Lageplan mit Kennzeichnung der Grundstückslage in der Stadt/Gemeinde ist der Auskunft beigefügt.

Ort, Datum Stempel, Unterschrift

* Eine falsche Auskunft löst u . U. Amtshaftungsansprüche aus.
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Anlage 2 

BESCHEINIGUNG* DER STADT/GEMEINDE 

über gewährte Städtebauförderungsmittel für selbst genutztes Wohneigentum 
zum Antrag auf Förderung selbst genutzten Wohneigentums 

Bauvorhaben 

Bauherrin oder Bauherr, Erwerberin oder Erwerber Straße/Haus-Nr. 

PLZ/Ort ggf . Ortsteil Kreisverwaltung 

Angaben zum Grundbuch: Gemarkung Flur Flurstück 

Die Kommune hat für das Bauvorhaben Städtebauförderungsmittel eingesetzt . (Zutreffendes bitte ankreuzen.) 

ja 

Fördergegenstand 
und Richtlinie: 

Höhe der Förderung einschließlich 
kommunalen Mitleistungsanteils:     Jahr der Förderung: 

nein 

Ort, Datum Stempel, Unterschrift 

* Eine unzutreffende Bescheinigung löst u . U . Amtshaftungsansprüche aus . 


